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Passend zur Erntezeit im Oktober treffen sich die besten Pflüger Deutschlands erneut in Horka. 

Nach 2007 ist der Reit- und Fahrverein „Wehrkirch“ Horka e.V. erneut Ausrichter der 7. 
Deutschen Meisterschaft im Gespannpflügen. Veranstaltet werden die Wettkämpfe vom 01. – 

02. Oktober 2016 gemeinsam mit der IG Zugpferde. Die Besucher erwartet allerdings nicht nur 

der sportliche Aspekt, sondern auch ein buntes Rahmenprogramm am gesamten Wochenende. 

 
Freitag, 30.09.2016 

Gestartet wird in das lange Wochenende bereits am Freitag. Zum traditionellen Bieranstich in 

der Reithalle sind nicht nur die Pflüger, sondern auch alle interessierten (Pferde-)Leute der 

Umgebung eingeladen. Musikalisch begleitet wird der Abend von DJ Holli. 
 

Samstag, 01.10.2016 

Beim Workshop ab 10 Uhr erfährt man nicht nur Interessantes über Theorie und Regeln, 

sondern darf auch praktisch Arbeiten. So können auch absolute Neulinge einmal unter 
Anleitung eine Furche mit dem Gespann ziehen.  

Wessen Herz für mehr PS schlägt, ist sicherlich bei der Traktorenausfahrt mit anschließender 

Ausstellung rund um den Hauptplatz richtig. 
Doch auch der erste Wettbewerb lässt nicht lange auf sich warten. Ab 13 Uhr startet der 

regionale Pflügewettbewerb, bei dem sich ein weitere sächsischer Pflüger qualifizieren kann. 

Jedes Bundesland darf zwei Teilnehmer nominieren, nur Sachsen ist im diesen Falle als 

Ausrichter berechtigt, insgesamt vier Pflüger ins Rennen um die Meisterschaft zu schicken. 

Alexander Otto, Sandro Zieschang und Lokalmatador Dr. Axel Geide sind bereits gesetzt.  

Gleich im Anschluss geht es spannend weiter. Diesmal geht es um den Einzug ins Finale im 

Hindernisfahren, welches für Sonntagnachmittag geplant ist.  

Dabei nicht genug, denn auch den gesamten Samstagnachmittag hindurch gibt es rund um die 
Horkaer Reithalle ein buntes Programm für Groß und Klein. So dürfen sich die Besucher 

beispielsweise auf Holzrücken, Kinderspielareal, Blasmusik und viele weitere Programmpunkte 

freuen. 



Ab 20 Uhr laden wir Sie dann herzlich zur Tanznacht ins Innere der Reithalle. Das Lectrixx-DJ-
Team sorgt mit Disco Fox bis hin zur aktuellen Chartmusik für den passenden Beat. Aufgelockert 

wird der Abend durch Showeinlagen des UKC. Außerdem wird es eine große Pflügerparade 

geben, bei der nicht nur die Teilnehmer der Deutschen Meisterschaft näher vorgestellt, sondern 

auch die Beete für den morgigen Wettkampftag ausgelost werden. 
 

Sonntag, 02.10.2016 

Ab  9.00 Uhr Probepflügen, um sich auf die gegebenen Bodenverhältnisse einstimmen zu 

können.  
Um 11.00 Uhr findet, wie schon 2007, eine Feldandacht mit anschließender Pferdesegnung 

statt, zu der auch alle Pferdebesitzer der Umgebung herzlich eingeladen sind. Nach dem 

Einmarsch der Pflüger, startet 13.00 Uhr die Deutsche Meisterschaft im Gespannpflügen.  

Um 13.30 Uhr wird auch das schnellste Gespann im Hindernisfahren ermittelt.  
Parallel zu dem Pflügewettbewerb erwartet die Besucher ein abwechslungsreiches Programm, 

wie der Landskronwagen, verschiedenste Anspannungen, Kraftrücken und diverse Schaubilder. 

Die Highlights sind dabei wohl die Hengste des Landgestüts Moritzburg sowie das große Jagd-

Schaubild am Nachmittag. Natürlich darf auch die obligatorische Blasmusik zur Kaffeezeit nicht 
fehlen.  

Gegen 16.30 Uhr - Siegerehrung 

Den Abschluss des ereignisreichen Tages bildet der Spielmannszug mit anschließendem 

musikalischen Ausklang in der Reithalle. 
 

Montag, 03.10.2016 

Ganz vorbei ist das Wochenende allerdings noch nicht. Dank dem Tag der Deutschen Einheit 

findet am Montag ab 10 Uhr ein kleines Frühshoppen mit Blasmusik statt. Auch hierzu sind noch 
einmal alle ganz herzlich eingeladen. 

 

Die Mitglieder des RFV „Wehrkirch“ Horka e.V. erwarten viele interessierte Besucher aus nah 

und fern. "Lassen Sie sich von der Faszination Pferd begeistern und bekommen Sie einen kleinen 
Einblick in die Landwirtschaft zu Großmutters Zeiten." 

 

Die Regeln des Pflügerwettbewerbes 

Die Gespanne, in der Regel sind es Zweispänner, müssen ein 10 x 40 m großes 
Ackerstück, ein sogenanntes Beet, nach strengen Kriterien umpflügen. Zu Beginn muss 

eine Spaltfurche in freier Linie und möglichst gerade zwischen zwei Fluchtstäben 

gezogen werden. Nach deren Bewertung muss diese wieder zugepflügt und die eine 

Hälfte des Beetes als sogenannter Zusammenschlag angelegt werden. Die Furchen 
sollen gerade, eben, gleichmäßig, dichtliegend und ohne Löcher sein! Der 

Auseinanderschlag auf der anderen Hälfte des Beetes geht zum Schluss über in die 

Endfurche, welche vorher genau vermessen werden muss, um möglichst flach, schmal 

und gerade zu werden. Während des ganzen Wettpflügens muss der Pflüger durch 
ständiges Nachmessen die vorgegebene Furchentiefe einzuhalten versuchen, welche 

im Verhältnis von 1:1,4 zur Schnittbreite des Pfluges stehen soll. Wer die Schwierigkeit 

beherrscht, den Pflug als auch die Pferde von der Start- bis zur Schlussfurche alleine zuführen, 

bekommt zu den möglichen 100 Punkten noch 10 Bonuspunkte dazu! 


